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Thema am 10. September 2006 
 

 „Rasen, Rosen und Rabatten – Historische Gärten und Parks“.   
 

Die Ausstellung  zum  „Tag des offenen Denkmals“ ist eine bundesweite  Aktion der 
 „Deutsche Stiftung Denkmalschutz“. 

 
Eröffnung der Ausstellung am 10. September 2006 um 10.oo Uhr im Rosengarten 

Wemmetsweiler, die Ausstellungstafeln können bis 18.oo Uhr besichtigt werden. 

Schirmherr der Ausstellung ist der Bürgermeister der Gemeinde Merchweiler,  

Herr Walter Dietz. 

Gleichzeitig ist auch die Kapelle geöffnet und  kann besichtigt werden. 

Von 16.oo  Uhr bis 17.3o Uhr unterhalten die 

Erzbergspatzen aus Schiffweiler die Gäste im Rosengarten. 

  

Der 1929/1930 vom Verein der Rosenfreunde Wemmetsweiler angelegte Rosengarten 
ist ein Objekt, für den es sich lohnt, um ihn für die Zukunft zu erhalten und das auch 
weiterhin die Pflege und Weiternutzung gesichert ist. 
 
Das Heimatmuseum Wemmetsweiler unterstützt den Verein der Rosenfreunde  zum 
„Tag des offenen Denkmals“ mit einer Ausstellung über die Geschichte des Vereins 
und des Rosengartens. Auf fünf Ausstellungstafeln wird mit Bildmaterial und 
schriftlichen Unterlagen die Geschichte von 1921 bis heute dokumentiert.  Gleichzeitig 
wurde auch eine schriftliche Zusammenfassung erstellt, die in verschiedenen Quellen 
gesammelten Unterlagen wurden vom Heimatmuseum erfasst und in einfacher Form 
als Kopien gebunden. Am 10. September 2006 wird diese Zusammenfassung 
angeboten. 
 
Impressum 
Heimatmuseum Wemmetsweiler,  
in Zusammenarbeit mit dem Verein der Rosenfreunde Wemmetsweiler e.V.. 
 
Verwendet wurden Unterlagen aus Protokollbüchern des Vereins der Rosenfreunde 
e.V., der Festschrift zum 50jährigen Bestehen des Vereins für Rosenfreunde 
Wemmetsweiler vom 19.-28. Juni 1971, des Heimatmuseums Wemmetsweiler und aus 
dem Archiv von Manfred Licht. 
 
Mitarbeiter im Verein der Rosenfreunde: 
Anton Nau, Walter Licht, Willi Dörr, Alois Groß, Oswald Dörr, Heinrich Dörr. 
 
Mitarbeiter im Heimatmuseum Wemmetsweiler: 
Manfred Licht, Hans Groß, Edmund Schuh, Kurt Horn, Mia Stragand, Gertrud Schmitt, 
Manfred Frisch. 
 
Damit Vergangenheit Zukunft hat - mit diesem Motto wurde 1985 die Deutsche 
Stiftung Denkmalschutz gegründet und wirbt für den Gedanken des Denkmalschutzes.  
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Gründungsmitglieder bzw. erster Vorstand, lt. Festschrift von 1971. 
 

Johann Heinrich Licht (1873-1956),  

Peter Dörr (1881-1948),  

Jakob Penth (1895-1943)  

und Eduard Maas (1892-???). 

 
Rosengarten. 

I Im Jahre 1925 wurde von dem 
Gründungsvorsitzenden Johann Heinrich Licht  
der Gedanke angeregt, einen Rosengarten 
anzulegen. 

       
Für den Bau eines Kriegerdenkmals für die 
gefallenen Soldaten des 1. Weltkrieges wurde 
1927 ein geeigneter Platz gesucht. Als 
geeignet für den Standort des Denkmals wird 
der Bingert erachtet und zwar der Platz, der 
durch den Konservator bestimmt wird. Für die 
Erstehung des Landes für den Denkmalplatz  

         Johann Heinrich Licht           wird die Wegekommission gewählt. 
   Vorsitzender von 1921 – 1953 Die     Vertretung stellt hierzu einen Betrag von 

5.000   .—Frs. zur Verfügung. (Beschlussbuch 

der Gemeinde Wemmetsweiler vom 13.05.1927). 

Das Kreisbauamt –Verm.-Abt.- schreibt am 26. August 1927 an den Herrn 
Bürgermeister Walter, Wemmetsweiler folgendes: Unter Beifügung eines Planes zum 
Grunderwerb des zum Denkmal führenden Weges mit Flächenangabe, die zu 
erwerben sind. Die kleine Restfläche von 0.49 ar. Parz. 244/129 Joh. Heinrich Licht 
gehörig, muss am besten miterworben werden.  
Grundstücksverhandlungen der Gemeinde mit Maas Peter, Balzer Nik., Lehnard 
Anton, Bick Konrad, Licht Joh. Heinrich, Kaiser Karl, Weinel Jakob, Gehres Peter und 
Sauer Nikolaus. Besitznahme der Parzellen durch die Gemeinde ab 2. Mai 1927. 
Schreiben des Bürgermeisters Walter vom 24.. Februar 1928 an den Herrn 
Gemeindevorsteher Wolter, Wemmetsweiler:   
Es ist geplant,  das gesamte Land beim Kriegerdenkmal anzukaufen, um daselbst 
einen Rosengarten anzulegen. Für die Anlage sind lt. Beschluss bereits 5.000.—Frs. 
bewilligt. Der Erwerb kann auf mehrere Jahre verteilt werden. In der Anlage übersende 
ich eine Skizze, aus welcher die Eigentümer und die Größe der Parzellen ersichtlich 
sind. Mit Ausnahme von Gehres sind alle bereit, ihr Land zu verkaufen. Gehres gibt 
nur soviel ab, als die Anlage des Denkmals in seiner jetzigen Zustand erfordert. Aus 
der beigefügten Aufstellung sind die erforderlichen Preise ersichtlich. Das bereits in 
Anspruch genommene Land ist in Blau eingezeichnet und der geplante Landerwerb in 
rot kenntlich gemacht. Sie wollen zu der Angelegenheit  die Kommission hören. 
Der Gemeindevorsteher antwortete am 13. März 1928: 
Wegen der schlechten Finanzlage hat die Wegekommission vorgeschlagen, vorläufig 
von dem Landankauf abzusehen und nicht mehr anzukaufen als die Umzäunung vom 
Denkmal mit sich bringt.  
(Unterlagen der Gemeinde Wemmetsweiler aus den Jahren 1927/28) 
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Während der Militärdienstzeit von Johann Heinrich Licht beim 29. Infanterieregiment in 
Trier, soll sich seine Begeisterung für die Rose entfacht haben. Ob in dieser Zeit  auch 
schon eine Begegnung  mit  dem  Rosenzüchter J. Felberg-beclerc stattgefunden hat,  
ist nicht nachweisbar.   
 

Postkarte 
an Johann Heinrich Licht, 

(Briefmarke entfernt) 
von J. Felberg-beclerc 

aus Trier vom 8.10.1924. 
 

Sehr geehrter Herr Licht! 
Da man nun allmählig an den 

Versand denken muss, möchte ich  
Sie höflichst bitten, sich gleichzeitig  

nach Aus- und Einfuhrbewilligung 
zu umsehen, damit wir nicht daran 
aufgehalten sind, wenn es gilt, die  

Pflanzen zu versenden. 
 

Hoffe, dass es Ihnen 
und Ihren Lieben gut geht.  

Viele herzliche  
Grüße von Haus zu Haus, sowie  

an die bekannten Herren des Vereins. 
Mit Rosengruß! . Felbergbeclerc 

Meine Sämlinge haben noch recht 
schön geblüht. Jetzt allerdings  

ist es für lange Zeit vorbei  
bis wir unsere Lieblinge 
wieder erblühen sehen. 

 
P.S. Die Aus- Einfuhr- 

Bewilligung ist selbstredend 
in Saarbrücken nachzusuchen. 

 

 
 

 
 
 
Der 
Rosengarten 
in 
der 
Anfangszeit 
um 
das 
Jahr 
1936 
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Antwortschreiben des Kreisausschusses an den Bürgermeister Walter. 
---------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Die Abschrift des Antwortschreibens vom Kreisausschusses übermittelte der 
Bürgermeister Walter  an  den Vorsitzenden des Vereins der Rosenfreunde, mit Akten-  
notiz des Bürgermeisters – z.d.A. Unterschrift mit 23/6 
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---------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Schreiben des Vereins der Rosenfreunde Wemmetsweiler wegen einer getroffenen 
Vereinbarung vom 15.3.1929, Einstellung eines Arbeiters zur Pflege des Rosariums.  
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Auszug aus der Chronik der ev. Volksschule in Wemmetsweiler aus dem Jahre 1932. 
 
Auf dem Bingert haben fleißige und harte Bergmannsfäuste aus unwirtschaftlichem 
Boden einen herrlichen Rosengarten in schwerer Arbeit geschaffen. Er wird zur 
Blütezeit von nah und fern besucht. Dauernde Neuheiten, die der pens. Bergmann 
Licht züchtet, werden preisgekrönt. Vom Rosengarten aus genießt man einen 
herrlichen Blick über die Gemeinde und das Tal der Ill. Im Jahre 1932 errichtete der 
Verein der Rosenfreunde einen Pavillon. Bei der Grundsteinlegung wurde folgende 
Urkunde eingelegt: 
 
„Im Jahre 1932 unter der Herrschaft des Völkerbundes, als das Saarland, 

losgelöst vom Vaterlande, von der Saarregierung regiert wurde, wurde dieses 

Gebäude errichtet. Unter der Verwaltung des Bürgermeisters Walter und des 

Gemeindevorstehers Peter Jene, wurde der Bau begonnen und vollendet. Das 

Gebäude wurde  errichtet zu Nutz und Frommen der Allgemeinheit, als Erholungs- 

und Ruhestätte, durch eigene Arbeitskraft des Vereins. Die Mitglieder des Vereins 

der Rosenfreunde sollen in diesem Dokument niedergelegt werden.   

Herr Bürgermeister Walter, Ehrenvorsitzender, 

Herr Johann Heinrich Licht, Vorsitzender, 

Herr Christian Tinnes, II. Vorsitzender, 

Herr Ludwig Baltes, 1. Kassierer, 

Herr Johann Gilges, II. Kassierer, 

Herr Johann Licht, 1. Schriftführer, 

Herr Peter Paul, II. Schriftführer, 

Herr Alois Schlaucher, Beisitzer, 

Herr Peter Dörr, Beisitzer.“ 
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Nach dem 2. Weltkrieg gab es  am 13.10.1946 eine Neugründung des „Vereins der 
Rosenfreunde Wemmetsweiler“.   
Am 23. November 1948 wurde von der Ortspolizeibehörde dem Verein der 
Rosenfreunde Wemmetsweiler, z.H. Herrn Heinrich Licht, folgendes mitgeteilt: 
„Betrifft: Genehmigung des Vereins. 
Laut Verfügung des Hohen Kommissariats – Distrikt Neunkirchen - vom 16.11.1948 
wurde der Verein der Rosenfreunde Wemmetsweiler genehmigt und unter der Nr. D-
346 in das Register beim Hohen Kommissar eingetragen.  
Ich weise hierzu noch besonders darauf hin, dass sämtliche Änderungen des leitenden 
Vorstandes sowie Änderungen der Satzungen dem Hohen Kommissariat gemeldet 
werden müssen.“ 
Die Ortspolizeiverwaltung in Wemmetsweiler  wurde am 11.9.1949 über die 
Zusammensetzung des Vorstandes informiert, er bestand aus: 

1.  Johann Heinrich Licht, Wemmetsweiler, Heinrichstr. 1 
geboren 31.10.1873  - Vorsitzender 

 2. Johann Licht, Wemmetsweiler, Bildstockstr. 59   
  geboren 16.9.1879  - Schriftführer 

3.   Johann Gilges, Wemmetsweiler, Bingertstr. 22 
geboren 7.8.1888  - Kassierer 

4.   Michel Bach, Wemmetsweiler, Gerberstr. 
    - Beisitzer 

5.   Michel Blaß, Wemmetsweiler, Steinstr. 5 
geboren 13.3.1886  - Beisitzer 

Außerdem waren bei der Neugründung folgende Mitglieder anwesend: Mathias Licht, 
Peter Dörr, Christian Thinnes, Christian Müller, Wolfgang Ley, Albert Dörr, Peter 
Seiler, und Jakob Schreiner. Der Verein hat am 1.9.1949 einen Mitgliederbestand von 
76 Mitgliedern  
 
1951 musste der Verein der Rosenfreunde Wemmetsweiler ein Verzeichnis der 
Mitglieder für das Jahr 1939 (74 Mitglieder) und für das Jahr 1951 (97 Mitglieder) der 
Gemeinde übergeben.    
1950 beteiligte sich der Verein der Rosenfreunde bei dem Festumzug zur 400-
Jahrfeier der Stadt Ottweiler mit der Rosenkönigin und vielen Rosenkindern u.a. 
Waltraud Schlaucher.  
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Auszüge aus dem Protokoll-Buch 1954-1972.  
 
Bei der Generalversammlung am 17. 01.1954 wurden 14 Mitglieder des Vereins für 
ihre 30jährige Mitgliedschaft die goldene Nadel überreicht. Hierzu sprach Herr Ahrens 
die anerkennenden Worte. 

1. Vorsitzender: Michel Blaß,  Schriftführer : Schlaucher  
 
-------------------- 
 
Versammlung am 21.10.1956, unter Punkt III. der Tagesordnung erklärte der 1. 
Vorsitzende dass für den Herbst sehr viele Arbeit anfällt.  z. b. wären 5 Wagen Mist zu 
laden und im Garten selbst zu verarbeiten. Es haben sich Kamerad Müller erklärt 2 
Wagen, Kamerad Spang 2 Wagen und Kamerad Seiler 1 Wagen Mist als Dung für den 
Rosengarten unentgeltlich abzugeben. Es meldeten sich für diese Arbeit freiwillig Dörr 
Albert, Mertiny Peter, Busch Jakob und Nau Mathias. Kamerad Dörr hat dazu die 
Leitung. Diese Arbeit soll am Dienstag, dem 30.10.1956 ausgeführt werden. Der 
Verein selbst wird für ca. 40000 Frs. künstlicher Düngemittel bestellen, die ebenfalls 
verarbeitet werden müssen. 

1. Vorsitzender: M. Blaß Schriftführer N. Licht      
 ------------------- 
 
Bei der Jahreshauptversammlung am 20.1.1957 waren von 122 Mitgliedern 38 
anwesend. Unter Punkt V. gab es folgende Neuwahlen: 
1. Vorsitzender  Blaß Michel 
2. Vorsitzender Gilges Johann 
Schriftführer  Licht Nikolaus 
H. Kassierer  Kemmer Adolf 
Unterkassierer Peter Otto 
1. Beisitzer   Schmidt Karl 
2. Beisitzer   Krass Johann 
Revisoren  Riefer Willi und Kiefer Alois   
---------------------- 
 
Bei der Jahreshauptversammlung am 19.1.1958 waren 18 Mitglieder anwesend. Unter 
Punkt IV. wurde Dörr Heinrich zum Alterspräsidenten gewählt, er erteilte dem 
gesamten Vorstand Entlastung und ging zur Neuwahl über. Der Vorstand wurde wie 
folgt gewählt: 
 
1. Vorsitzender Licht Nikolaus   
2. Vorsitzender Pinter Johann 
Hauptkassierer Kemmer Adolf 
Schriftführer  Licht Nikolaus 
1. Beisitzer  Dörr Albert 
2. Beisitzer  Kraß Johann 
Gartenwart   Gilges Johann 
Beiratsmitglieder des erweiterten Vorstandes Blaß Michel + Schreiner Jakob 
Revisoren   Riefer Willi + Backes Nikolaus 
Dem Antrag des Kameraden Pinter, alle auf der Ehrentafel aufgeführten Mitglieder, die 
im Pavillon des Rosengartens ausgehängt sind, als Ehrenmitglieder zu ernennen 
wurde von der Versammlung einstimmig stattgegeben.  
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Somit sind folgende Mitglieder als Ehrenmitglieder zu bezeichnen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kamerad Zapp Reinhold erklärte sich bereit dem Verein im Frühjahr 100 Wildlinge zur 
Verfügung  zu stellen und mit Hilfe anderer Kameraden dieselben im Rosengarten 
anzupflanzen und sie zu gegebener Zeit zu okulieren.    
--------------------------------- 
Generalversammlung am 18.1.1959, zum Alterpräsidenten wurde das Mitglied Kempf 
gewählt. Der neue Vorstand setzt sich wie folgt zusammen: 
1. Vorsitzender  Licht Nikolaus 
Stellvertr. Vorsitzender Pinter Johann 
Hauptkassierer  Kemmer Adolf 
Schriftführer    L´Hoste Jean      
1. Beisitzer    Dörr Albert 
2. Beisitzer    Hell Anton 
Beirat    Schreiner und Martiny 
Revisoren   Kiefer und Andler 
Gartenwart   Dörr Albert 
Zu Punkt 6 wurden von der Versammlung folgende Beschlüsse gefasst:  

1) Es wird ein Vereinsalbum angelegt und geführt. Mit dieser Aufgabe wurde 
das Mitglied Kempf beauftragt, der das Album kostenlos zur Verfügung stellt. 

2) Es wird ein Berichtsarchiv angelegt und geführt. Diese Aufgabe wurde vom 
1. Vorsitzenden Licht N. übernommen.    

---------------------- 
Generalversammlung am 24.1.1960, Eröffnung durch den 2. Vorsitzenden, da der 1. 
Vorsitzende Licht Nikolaus erkrankt war, anwesend waren 45 Mitglieder, zum 
Alterspräsidenten wurde Kempf Eugen gewählt, Bei der Neuwahl des Vorstandes 
wurden einstimmig folgende Mitglieder gewählt: 
1. Vorsitzender  Eugen Kempf 
2. Vorsitzender   Johann Pinter 
Hauptkassierer   Adolf Kemmer 
Schriftführer   Jean L´Hoste 
Erweiterter Vorstand: 
Unterkassierer  Andler 
1. Beisitzer    Anton Hell 
2. Beisitzer   Willi Riefer 
1. Beirat   A. Schreiner 
2. Beirat   N. Backes 
Kassenprüfer  Andler und Kuhn Gerhard 
Über die Neubauplanung der Wirtschaft im Rosengarten wurde dem Vorstand 
Zustimmung erteilt.         
 

X{ÜxÇÅ|àzÄ|xwxÜ4X{ÜxÇÅ|àzÄ|xwxÜ4X{ÜxÇÅ|àzÄ|xwxÜ4X{ÜxÇÅ|àzÄ|xwxÜ4    

 
Z|Äzxá ]É{tÇÇ? UÄt∫ `|v{xÄ? g{|ÇÇxá V{ÜA? ]ùv~xÜ XÅ|Ä? _|v{à `tà{|tá?Z|Äzxá ]É{tÇÇ? UÄt∫ `|v{xÄ? g{|ÇÇxá V{ÜA? ]ùv~xÜ XÅ|Ä? _|v{à `tà{|tá?Z|Äzxá ]É{tÇÇ? UÄt∫ `|v{xÄ? g{|ÇÇxá V{ÜA? ]ùv~xÜ XÅ|Ä? _|v{à `tà{|tá?Z|Äzxá ]É{tÇÇ? UÄt∫ `|v{xÄ? g{|ÇÇxá V{ÜA? ]ùv~xÜ XÅ|Ä? _|v{à `tà{|tá?    

jtÄàxÜ cxàxÜ? `xÜà|Çç cxàxÜ âÇw fv{Ätâv{xÜ UxÜàtjtÄàxÜ cxàxÜ? `xÜà|Çç cxàxÜ âÇw fv{Ätâv{xÜ UxÜàtjtÄàxÜ cxàxÜ? `xÜà|Çç cxàxÜ âÇw fv{Ätâv{xÜ UxÜàtjtÄàxÜ cxàxÜ? `xÜà|Çç cxàxÜ âÇw fv{Ätâv{xÜ UxÜàtAAAA    
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Generalversammlung am 5.3.1961, beim Gedenken an die Toten wurde an die 
verstorbenen Mitglieder Licht Nikolaus und Schlaucher Berta gedacht.  
Als Alterspräsident wurde Müller Christian gewählt, der die Neuwahl des Vorstandes 
übernahm, es wurden folgende Mitglieder gewählt: 
1. Vorsitzender   Kempf Eugen 
2. Vorsitzender  Pinter Johann 
Schriftführer   L´Hoste Jean 
Hauptkassierer   Kemmer Adolf 
1. Gartenwart   Dörr Albert 
2. Gartenwart   Nau Mathias 
Beisitzer    Geib Wilhelm und Dörrenbächer Alois 
Kassenrevisoren   Müller Christian und Schäfer Johann    
 
------------ 
 
Generalversammlung am 25.2.1962, anwesend 17 Mitglieder, es gab lebhafte 
Aussprache, ob der Rosengarten weiterhin vom Rosenverein betreut werden kann, 
oder in Gemeindebetreuung übergehe. Kamerad L´Hoste schilderte eindringlich die 
Situation und betonte, dass es unter den gegebenen Bedingungen fast aussichtslos 
erscheine, den Rosengarten weiterhin in Vereinsregie zu betreiben, d. h. wegen der 
fehlenden Arbeitshilfe der Mitglieder, und gab der Versammlung kund, dass der 
Vorstand sich schweren Herzens zu der Erkenntnis durchgerungen habe, es sei 
vielleicht besser vor einem völligen Versagen den Garten, gemäss dem Vertrag mit der 
Gemeinde, diesen zur Weiterbetreuung zu übergeben, wobei allerdings von Seiten des 
Vereins darauf geachtet werden müsste, dass der Charakter eines wirklichen 
Rosengartens erhalten bleibe. Bei der Abstimmung über die Frage Rosengarten 
stimmten 14 Mitglieder gegen die Beibehaltung des Rosengartens in Vereinsregie, es 
gab 2 Enthaltungen und 1 Mitglied stimmte dafür. Danach wurde der alte Vorstand von 
der Versammlung beauftragt, für 6 Wochen die Geschäfte weiter zu führen bis zu 
einer, nach Verhandlungen mit der Gemeinde, einzuberufenden außerordentlichen 
Mitgliederversammlung. Zum Alterspräsidenten wurde Kamerad Andler vorgeschlagen 
und einstimmig beauftragt die Versammlungsleitung zu übernehmen. Auf seinen 
Antrag wurde dem Vorstand einstimmig Entlastung erteilt und  bei der Neuwahl wurde 
der alte Vorstand einstimmig wieder mit der Führung der Geschäfte beauftragt. Zu 
Ehrenmitgliedern wurden folgende Kameraden ernannt: 

1. Andler Andreas 
2. Schäfer Johann 
3. Müller Christian        

 
------------------------------- 
Außerordentliche Mitgliederversammlung am 20.5.1962 
Anwesend waren 17 Mitglieder. 
Kassenwart Kemmer berichtete über die Verhandlungen mit dem Ausschuss des 
Gemeinderates, dabei sei erstmalig ein spürbarer Beitrag für die Unterhaltung und 
Erhaltung des Rosengartens geleistet worden. Für die Arbeiten im Garten selbst sei 
der Betrag von 2.000.DM zugesagt und außerdem werde das Dach der Wirtschaft neu 
gelegt. Sodann berichtete er über die durchgeführte Renovierung im Innern der 
Wirtschaft, die wirklich als gelungen und ansprechend  ausgefallen sei. Der alte 
Vorstand wurde einstimmig wieder gewählt und  das Mitglied Peter Otto wurde zum 2. 
Gartenwart bestellt.  
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Generalversammlung am 3.3.1963, anwesend 10 Mitglieder. 
Im Rechenschaftsbericht für das Jahr 1962 erklärte Gartenwart Dörr, dass die 
Beteiligung der Mitglieder bei der Arbeit im Garten sehr zu wünschen übrig gelassen 
habe. Zur Ausfüllung der in der Bepflanzung entstandenen Lücken seien beim Gärtner 
Brill ca. 680 Rosenstöcke gekauft worden, von denen die Schützengilde  
Wemmetsweiler 100 Stück bezahlt habe, um das von ihr gestiftete Beet neben dem 
Musikpavillon neu zu bepflanzen. Der Schriftführer L´Hoste  gab einen Überblick zur 
Renovierung der Wirtschaft. Da diese Arbeiten zum größten Teil von Mitgliedern 
ausgeführt wurden um Geld zu sparen, sei die Eröffnung des Gartens in der Saison 62 
leider sehr verspätet erfolgt. Es habe sich aber erwiesen, dass die Mühen sich doch in 
etwa gelohnt haben, da der Besuch im Garten und auch in der Wirtschaft im Vergleich 
zum vorherigen Jahr sichtbar und spürbar zugenommen habe; allein am Rosenfest 
seien fast 700 Besucher zu verzeichnen gewesen. 
Als Alterpräsident  wurde Kamerad Andler gewählt, der die Vorstandswahl leitete, der 
neue Vorstand  setzt sich aus folgenden Mitgliedern zusammen:  
 1. Vorsitzender  Bick Heinrich 
 2. Vorsitzender   Fuchs Philipp 
 Hauptkassierer  Kemmer Adolf 
 Schriftführer   L´Hoste Jean 

1. Beisitzer     Dörrenbächer Alois 
2. Beisitzer   Peter Felix 
Gartenwart   Dörr Albert 

Unter Punkt Verschiedenes wurde ein Antrag von Reinhard Dörr, Wilhelmstr. 24, auf 
Aufnahme als Mitglied in den Verein behandelt. Die Aufnahme wurde allgemein 
befürwortet.   
------------------- 
 
Mitgliederversammlung am 6.10.1963, anwesend waren 15 Mitglieder. 
Der „Rosengarten“ war einziger Tagesordnungspunkt, der 1. Vorsitzende fragte die 
Versammlung „Sind wir überhaupt noch in der Lage den Rosengarten zu halten und zu 
bewirtschaften!!“. Mit den wenigen Arbeitskräften, 4-5 Mann, die zudem berufstätig 
seien, sei es unmöglich den Garten intensiv während des ganzen Jahres  zu betreuen. 
Er forderte die Mitglieder auf sich über diese Probleme Gedanken zu machen und 
eventuell Vorschläge zur Behebung der Krise vorzutragen. Kamerad Pinter meldete 
sich zu Wort und sagte, dass diese Tagesordnung schon uralt sei und sich immer 
wiederhole, da sich tatsächlich zu wenig Arbeitskräfte für den Garten zur Verfügung 
stellten. Nach langer Diskussion  blieb alles beim alten und der 1. Vorsitzende schloss 
die Versammlung, nachdem er sich bei den Mitgliedern für ihr Erscheinen bedankt 
hatte.  
  

 
Generalversammlung am 23.2.1964, anwesend waren 18 Mitglieder. 
Im Rechenschaftsbericht zeigte der 1. Vorsitzende den anwesenden Mitgliedern die im 
Jahre 1963 geleisteten Arbeiten auf; Anlage einer Rasenfläche oberhalb der Wirtschaft 
mit Einrichtung von Plätzen sowohl oberhalb als auch unterhalb der Wirtschaft für die 
Gartentische und Stühle. Erneuerung des Treppenaufgangs zum Musikpavillon und 
der Treppe zum Keller. Erneuerung des Daches am Musikpavillon. Erneuerung der 
gesamten Wegeinfassung vom Eingang Denkmal bis zur Peterstraße. Neuverlegen 
der Außenbeleuchtungsanlage, Anlage eines Steingartens vom Eingang Peterstraße 
an entlang dem Zaun am Grundstück Heinz Fritz sowie die Anfertigung und 
Anbringung einer Garderobe in der Wirtschaft. Das Rosenfest 1963 sei leider, obwohl 
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alles für einen zahlreichen Besuch bestens vorbereitet war, durch Regenwetter völlig 
verpatzt worden.  Nach der Entlastung des alten Vorstandes wurde folgender Vorstand 
gewählt: 

1. Vorsitzender   Bick Heinrich 
2. Vorsitzender  Riefer Willi 
Schriftführer  Dörrenbächer Alois 
Hauptkassierer Schmidt Leo 
1. und 2. Beisitzer Bick Nikolaus und Tesan Josef 
Gartenwart übernahm der 1. Vorsitzende.   

---------------- 
Generalversammlung am 24.1.1965, anwesend waren 20 Mitglieder. 
Die 150 Jahrfeier des Landkreises Ottweiler, der Verein hatte  mit einem Wagen 
teilgenommen, bezeichnete der Vorsitzende als einen großen Erfolg. Die Gemeinde 
Wemmetsweiler hat für den Toiletten-Neubau 8.000 DM zur Verfügung gestellt, 
außerdem 2.000 DM für die laufenden Arbeiten. Der alte Vorstand wurde auch 1965 
bestätigt.  
------------- 
Generalversammlung am 23.1.1966, anwesend waren 20 Mitglieder. 
Der 1. Vorsitzende führte aus, dass das Jahr 1965 unter gewissen Umständen als ein 
erfolgreiches Jahr für den Verein gewesen sei. Bei dem Bau der Toilettenanlage habe 
er sich mit Franz Peter alleine bei der Arbeit gesehen. Nach Mühen sei dann eine 
Arbeitsgemeinschaft gegründet worden, die das Werk habe vollenden können. Bei der 
Eröffnung des Gartens seien alle erforderlichen Vorbereitungen erfolgreich 
abgeschlossen worden. Die Düngung habe sich gelohnt. Ein besonderes Lob verdiene 
im Hinblick auf die Gestaltung und Unterhaltung unseres Wirte-Ehepaares Els 
besondere Anerkennung und Dank.  Folgender Vorstand wurde gewählt: 

                     1. Vorsitzender   Heinrich Bick    
                        2. Vorsitzender           Willi Riefer  

    Schriftführer                   Alois Dörrenbächer 
    Hauptkassierer              Leo Schmidt 
    Gartenwart                     Albert Dörr 
    1. Beisitzer                     Klaus Bick 
    2. Beisitzer                     Johann Pinter 
    --------------      

Generalversammlung am 15.1.1967, anwe-
send waren 22 Mitglieder. 
Der 1. Vorsitzende führte im Bezug auf die 
Vereinsarbeit aus, dass der Schwerpunkt im 
Bereich der Erhaltung und Verschönerung des 
Rosariums gelegen habe. Das Kinderfest am 
22.5.1966 bezeichnete er als vollen Erfolg. 
Weit über 600 Luftballons seien aufgelassen 
worden, verbunden mit einer Postkarte, auf 
der zum Besuch unseres Rosengartens 
eingeladen worden sei. 1966 seien 4 Mit-
glieder ausgeschieden, sieben Neuan-
meldungen seien erfolgt, sodass der Verein 
jetzt 90 Mitglieder habe. 200 neue Rosen 
seien durch eigene Veredelung gewonnen 
worden; 633 Rosenstöcke seien neu beschafft 
worden. Durch neue Beeteinfassungen habe 
das Gesamtbild erheblich gewonnen. 
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 Am früheren Denkmal seien Rosen angepflanzt und im näheren Bereich eine 
Rasenfläche angelegt worden, um so auch im Vorgelände des Rosengartens ein 
repräsentatives Bild zu erzielen. Geplant sei für 1967 der Anbau eines Küchenraumes 
an der Ostseite des Pavillons. Die Gemeinde habe mit einem Betrag von 3.000 DM zur 
Beschaffung von Baumaterial wesentliche Voraussetzungen geschaffen. Mit dem 
Verkauf von Bausteinen solle die Restfinanzierung erfolgen. 
 
Folgender Vorstand wurde gewählt: 

1. Vorsitzender   Heinrich Bick 
2. Vorsitzender   Willi Riefer 
Schriftführer   Reinhard Dörr 
Hauptkassierer  Leo Schmidt 
Gartenwart   Albert Dörr 
1. Beisitzer    Johann Pinter 
2. Beisitzer   Hans Pies 
Sachbearbeiter für Bergschäden  
Albert Dörr + Josef Dörr  
 

Generalversammlung am 7.1.1968,  
anwesend waren 17 Mitglieder. 
Die Aktion Bausteine habe nur zu einem  
Teilerfolg geführt. Gartenwart Albert Dörr  
gab einen ausführlichen Bericht über die  
Arbeit im Garten selbst. Der Rosenbestand  
betrage 3265 in 169 Sorten, davon 5 neue  
Sorten,  20 Ballen Torf seien verarbeitet  
worden. Durch Pflanzen von  
300 Wildlingen zum Veredeln soll Geld eingespart werden. Nachdem der alte Vorstand 
einstimmig entlastet war, wurde folgender neuer Vorstand gewählt: 
  1. Vorsitzender   Heinrich Bick 
  2. Vorsitzender   Alois Dörrenbächer 
  Schriftführer    Reinhard Dörr 
  Hauptkassierer  Leo Schmidt 
  Gartenwarte    Albert Dörr, Franz Peter, Reinhold Maurer 
  1. Beisitzer    Artur Schneider 
  2. Beisitzer   Anna Wagner 
 Sachbearbeiter Bergschäden Albert Dörr, Ph. Fuchs.  
---------------- 
Generalversammlung am 23.2.1969,  
Gartenwart Albert Dörr führte aus, dass durch den frühen Schnitt der Rosen, Garten 
und Wirtschaft bereits am 1.4.1968 hätten eröffnet werden können. Das Rosenfest sei 
von den umliegenden Vereinen besucht worden. Nach lebhaften Diskussionen wurde 
folgender Vorstand gewählt: 
 1. Vorsitzender   Heinrich Bick 
 2. Vorsitzender   Alois Dörrenbächer 
 Schriftführer   Alois Dörrenbächer 
 Hauptkassierer   Leo Schmidt 

Beisitzer H. Dörr, Franz Peter, Willi Riefer, Klaus Bick,  Phillip Fuchs. 
Der bisherige Schriftführer Reinhard Dörr hatte seine Wiederwahl abgelehnt. Wegen 
der fortgeschrittenen Zeit stellte der 1. Vorsitzende den Antrag, die Versammlung zu 
unterbrechen und am 30.3.1969 fortzusetzen.  

    



Verein der Rosenfreunde Wemmetsweiler  e.V. 
 

Tag des offenen Denkmals 2006    -   Besucht  den  Rosengarten  in  Wemmetsweiler                               Seite   - 17 - 

  

Fortsetzung der Generalversammlung am 30.3.1969, nach eingehender Aussprache 
wurde Phillip Fuchs zu Alterpräsidenten gewählt, Er erwähnte das diese Aussprache 
mit Sicherheit nützlich gewesen sei und schlug Reinhard Dörr zum 1. Vorsitzenden 
vor. Für Reinhard Dörr stimmten 12 Mitglieder, dagegen 2 Mitglieder, Ungültig  4 
Mitglieder. Der neue Vorsitzende bedankte sich für das Vertrauen und versprach sich 
zum Wohle des Vereins zu verwenden und bedankte sich bei dem bisherigen 
Vorsitzenden, für dessen geleistete Arbeit. Das Vorstandsmitglied Heinrich Bick wurde 
dann bei einer Enthaltung zum 2. Vorsitzenden gewählt, weitere Veränderungen im 
Vorstand gab es nicht.   
 
------------------------ 
Generalversammlung am 25.1.1970. 
Der 1. Vorsitzende berichtete, das 15 neue Mitglieder aufgenommen wurden, der 
Verein jetzt 102 Mitglieder hat, das wir nicht mehr e.V. sind, das 6 Vorstandssitzungen 
stattfanden und das 1219 Stunden im Garten geleistet wurden. Gartenwart Peter 
Franz schilderte alle im Garten anfallenden Arbeiten – Keller betoniert – Wildlinge 
gesetzt, wodurch wir später viel Geld sparen.  
     
------------ 
Generalversammlung am 14.2.1971 
Nach der Begrüßung der Teilnehmer durch den 1. Vorsitzenden entbot er noch für das 
Jahr 1971 die allerherzlichsten Glück- und Segenswünsche, wobei er die Hoffnung 
aussprach, das auch das 50. Jubiläumsjahr für den Verein ein erfolgreiches Jahr sein 
möge. Alle Termine für das 50. Jubiläumsjahr wurden festgelegt, insbesondere wurde 
eine Festschrift besprochen. Folgende Mitglieder wurden in den Vorstand gewählt: 
   1. Vorsitzender   Reinhard Dörr 
   2. Vorsitzender   Heinrich Bick 
   Schriftführer    Alois Dörrenbächer 
   Hauptkassierer   Leo Schmidt 
   Gartenwarte    Franz Peter + Alois Fuchs 

Beisitzer   Anna Wagner, Phillip Fuchs, Willi Riefer, Albert Dörr 

 
 

Generalversammlung am 9.1.1972 
Besonderen Dank sagte der Vorsitzende den Gartenwarten 
im Jubiläumsjahr 1971, den Arbeitsausschüssen, aber 
insbesondere den Frauen, die mitgeholfen haben, das diese 
Festtage einschließlich der Kreisschnittrosenschau so 
hervorragend gelaufen sind. Weiterhin darf nicht unerwähnt 
bleiben, das Auswärtige und Vereine nicht voll genug des 
Lobes waren, was sie bei diesen Feiern erlebt haben. 
Presse + Rundfunk wurde ebenfalls gedankt. Ebenso der 
Wemmetsweiler Bevölkerung  und Vereinen, die diese Tage 
noch recht lange weiterleben lassen. Durch das Mitglied 
Felix Gross war es möglich, dass ein Sonderstempel heraus 
gegeben werden konnte. Mitgliederstand im Jahr 1971 –  
132 Mitglieder.  

 

    



Verein der Rosenfreunde Wemmetsweiler  e.V. 
 

Tag des offenen Denkmals 2006    -   Besucht  den  Rosengarten  in  Wemmetsweiler                               Seite   - 18 - 

  

    
 
   ------------------------------------------------------------------------- 
                                Aus  dem Gemeindeboten, April 1971 
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FestschriftFestschriftFestschriftFestschrift    

    
Mit Grußworten 

 des Schirmherrn 
Dr. Schwehm, Landrat, 

des Bürgermeisters Zimmer, 
und des 1. Vorsitzenden 

Reinhard Dörr. 
Die Geschichte des Vereins 

von Reinhard Dörr. 
Ein Bild mit dem Vorstand im  

Jubiläumsjahr 1971 
Programm des Festkommers 

am 19. Juni 1971, 20.ooUhr  
Im Saal Kleer-Altenhofen 

Programm 
Tag der Rose 

im Rosengarten Wemmetsweiler 
am 20.6.1971 

Einweihung der Gedenktafel 
für die Gründer des 

Vereins der Rosenfreunde 
Programm 

Kreis-Schnittrosenschau 
vom 26. – 28.6.1971 

im Gasthaus Maurer-Wachter 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ehemaliges Eingangstor zum Rosengarten 
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-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Nach den Vorstellungen von Felix Gross zeichnete der Graphiker das Wappen der 
Gemeinde Wemmetsweiler mit zwei Rosen in den Ovalstempel ein. Dazu die 
Ortsangabe mit der Postleitzahl und das Kästchen für das Datum, darüber die Inschrift: 
„50 Jahre Rosengarten“. Den Rechnungsbetrag für den Entwurf und die 
Reinzeichnung des Sonderstempels vom Graphiker Lothar Hildebrand, Riegelsberg,  
über 75.oo DM  wurde von Felix Gross mit Freude  am 27.Juli 1971 bezahlt.   
 
Genehmigt wurde von der Postreklame allerdings nur der normale Stempel, da die 
ovale Form für Sonderstempel gedacht ist. Der Stempel „50 Jahre Rosengarten“ war 
die beste Werbung für den Ort und wurde vom 01.09.1971 -  31.12.1975 verwendet.   
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